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Uhr.
Post: 14.30 - 17.30 Uhr.

Rosenthal
Stadt: 06458/ 50950, 8-12 Uhr.

Bad Wildungen
Schau Spielzeugeisenbahnen:
11 - 16 Uhr Wandelhalle.
Kartoffelfest Reinhardshau-
sen: gegenüber Schwanenteich.
Edertal
Besucherzentrum Edersee:
11 - 18 Uhr Sperrmauervorplatz.
Vöhl
Nationalparkzentrum Herzhau-
sen: 10-18 Uhr.
Maislabyrinth Basdorf: 14 - 18
Uhr, Tel. 05635/596 od. 1834.

Jugendhaus: 14-19 Uhr,
06451/ 716824.
Stadtbücherei: 14 - 17 Uhr,
Steinhaus, Obermarkt.
Ederbergland Touristik:
10 - 16 Uhr, 06451/ 717672.
Bürgerbüro: 06451/505-144,
8 - 12.30 Uhr.
Pflegestützpunkt-Beratung:
9-13 Uhr, Gesundheit, Bahn-
hofstr. 17, 05631/ 954-1881.
VdK-Sozialberatung: 8.30 - 12
Uhr 06451/ 250 9150, beratung
.kv-frankenberg@vdk.de
DB-Bahnhofsschalter:
9 - 12.45 und 13.15 - 16.45 Uhr,
06451/2300800.
Jobcenter: 06451/ 7230-70.
Finanzamt: 8 - 18 Uhr,
Tel. 05631/ 563-0.
Postfiliale Buchhandlung Jako-
bi: 8.30 - 18.30 Uhr.
Abfallentsorgungsanlage Geis-
mar: 8-12.30, 13.30-14.30 Uhr.
Kindergottesdienst: 15.30 Uhr
Kirche Schreufa.
Backhaus Röddenau: ab 18 Uhr
frisches Backhausbrot.

Gemünden
Stadt: 06453/ 91230, 8-12 Uhr.
Wochenmarkt: 9 - 12 Uhr, Bür-
gerhaus Gemünden.
TSV-Yoga: 16.30-18 Uhr, Halle
Dietrichskehle.

Haina/Kloster
Klosteranlage und Tischbein-
ausstellung: 11-17 Uhr.
Bürgerbüro: 06456/92890-00,
7.30 - 12, 13 - 14.30 Uhr.
Kinderturnen: 15.30 - 17 Uhr,
Turnhalle/DGH Haina.
Post Löhlbach: 8-18 Uhr, Tank-
stelle Landau, Zur Aulisburg 4.

Hatzfeld
Stadt: 06467/ 912-00, 8.30 - 13

Allendorf/Eder
Mehrgenerationenpark:
9 - 18 Uhr geöffnet.
Post Allendorf: 9 - 12.30 Uhr.
Gemeindeverwaltung Allen-
dorf: 8.15 - 12.15 Uhr.
Außenstelle Bromskirchen
8 - 12 Uhr.
Post/ Dorfladen Bromskirchen:
7.30 - 12.30 + 15 - 18 Uhr.
Nordic Walking Rennertehau-
sen: 18 Uhr 1. Gr. ab Sportplatz.
Freilichtbühne Hallenberg: 20
Uhr In 80 Tagen um die Welt.
Battenberg
Post: 9 - 18 Uhr, Edeka-Markt.
Stadt: 06452/9344-0.
Freundeskreis: 19.30 Uhr Grup-
pentreffen, Senonchesstraße 3,
Tel. 06452/ 3944 (AB)
Naju Battenberg: Treffen 15
Uhr Schwimmbadparkplatz.
Wildgehege Dodenau: offen.
Deponie Dodenau: ab 14.30
Uhr, Tel. 01525/ 2827837.

Burgwald
Bürgerbüro: 06451/7206-0,
8.30 - 12 Uhr.
Post Burgwald: 9-12, 14-17 Uhr
Post Bottend.: 15-17 Uhr DGH.
Open-Air-Kino Marburg:21 Uhr
Dune 2, Schlossparkbühne.

Frankenau
Kultur-Arche: 8 - 18 Uhr an der
Kellerwaldhalle.
Tennis-/ Squashhalle: 8- 23 Uhr
Buchung: tennis-frankenau.de
Stadt: 06455/ 7990,
8.30 - 12.30 Uhr.
Post: 9 - 12.30, 14 - 17.30 Uhr.

Frankenberg
Minigolf am Philipp-Soldan-Fo-
rum: 14-19 Uhr auf Wunsch län-
ger, Tel. 0173/ 7344439.
Wildpark: ganztägig geöffnet.

FÜR ALLE FÄLLE

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 116 117

Notfallsprechstunde:
20 - 21 Uhr im Kreiskrankenhaus
Frankenberg.
Zahnärztliche Bereitschaft:
Tel. 01805 607011 kzvh.de
Polizei: Telefon 110
Feuerwehr: Telefon 112
Notarzt/Rettungsdienst: 112

KRANKENHÄUSER
Frankenberg 06451/55-0
Korbach 05631/569-0
Bad Wildungen 05621/795-0
Bad Arolsen 05691/800-0

NOTDIENST-APOTHEKEN
Rosenthal – Apotheke-Rosen-
thal, Am Lindenrain 3, 06458/
1234.
Korbach – Ahorn-Apotheke,
Bahnhofstraße 7, 05631/4040.
apothekerkammer.de oder
Tel. 0800/ 00 22 833

WIR GRATULIEREN

Geburtstage und Ehejubiläen
werden an dieser Stelle nicht
mehr automatisch in der Rubrik
„Wir gratulieren“ veröffentlicht.
Soll Ihr Geburtstag (ab 70 Jahre)
bzw. Ehejubiläum (ab Goldene
Hochzeit) in der HNA erscheinen,
melden Sie sich bitte ca. 3 bis 7
Tage vorher in der Redaktion un-
ter Tel. 06451/723318 oder
723314 oder per E-Mail an fran-
kenberg@hna.de. Bitte geben Sie
Name, Wohnort und die Daten
des Geburtstages bzw. Ehejubilä-
ums an.

FREIBÄDER

Battenberg: 10 - 19.30 Uhr.
Dodenau: 10 - 19.30 Uhr.
Frankenberg: 9 - 19 Uhr.
Gemünden: 9 - 20 Uhr.
Löhlbach: 11 - 20 Uhr.
Korbach: 6 - 20 Uhr.
Rengershausen: 10 - 19 Uhr.
Rosenthal: 16 - 19 Uhr.
Öffnungszeiten können sich wit-
terungsbedingt ändern.

MGV und Feuerwehr
laden zum Weinfest ein
Am Samstag an Battenberger Neuburg

Hüpfburg. Ein weiterer musi-
kalischer Höhepunkt beginnt
um 17 Uhr, wenn das Jugend-
orchester des Musikzuges
Battenberg mit einem Kon-
zert die Bühne betritt. Um
18.30 Uhr übernehmen die
Edertaler Spitzbuben das Zep-
ter und werden mit zünftiger
Blasmusik für Stimmung sor-
gen.
Feuerwehr und Männerge-

sangverein laden die Bevölke-
rung sowie alle Freunde der
Chormusik ein, diesen Tag
gemeinsam zu erleben. Die
Organisatoren sorgen auch
für die Verpflegung der Besu-
cher mit Essen und Geträn-
ken. nh/off

Battenberg – Der Hof der Neu-
burg in der Battenberger
Oberstadt, der Sitz der Stadt-
verwaltung, wird am kom-
menden Samstagwieder zum
Schauplatz für das Weinfest
des Männergesangvereins
und der Feuerwehr aus Bat-
tenberg. Die Veranstalter ver-
sprechen einen Tag voller
Musik mit Wein und Action.
Das Programm startet um

13 Uhr mit einer Fahrzeug-
vorstellung der Battenberger
Feuerwehr direkt vor der
Neuburg. Ab 15.30 Uhr ste-
hen Chorgesang und gemein-
sames Singen auf dem Pro-
gramm. Für die Kinder gibt es
Kinderschminken und eine

Sie laden zum Weinfest in Battenberg ein: Die beiden Vorsit-
zenden Jens Birkenbusch (links, Feuerwehr) und Georg Röse
(MGV). FOTO: MGV BATTENBERG/NH

Wucherpfennig
ist Forstbeamter
In unserer Ausgabe am Don-
nerstag haben wir im Bericht
über die Vergrößerung des
Magistrats in Frankenau ver-
sehentlich geschrieben, dass
Nachrücker Burkhard Wu-
cherpfennig Forstwirt sei.
Richtig ist, dass der Altenlot-
heimer Forstbeamter ist. Wir
bitten, den Fehler zu ent-
schuldigen.

KORREKTUR

Wir freuen uns, dass das neue Gemeindehaus an der
Liebfrauenkirche mit unseren Möbeln ausgestattet wurde.
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• Dachgeschossausbau
• leichte Trennwände
• abgehängte Decken

Bahnhofstr. 27
34549 Edertal-Giflitz

Tel.: 05623 94920
E-Mail: info@akustikbau-dietz.de
www.akustikbau-dietz.de

Wir führten folgende Trockenbauarbeiten aus:

- Montage von Trennwänden
- Gipskartondecken
- Akustik-Lochgipsdecken
- Rasterdecken/Mineralfaserdecken
- Brandschutzarbeiten

Planungsleistungen
• Starkstromtechnik
• Telekommunikationstechnik
• Blitzschutzanlagen
• KNX-Gebäudeleittechnik
• Beleuchtungstechnik
· Lichtplanung
· Lichtarchitektur

Danke für das entgegengebrachte Vertrauen

Harald Hilbert
Schützenstraße 26
D-35099 Burgwald-Bottendorf
Tel. 06451 26474
Fax 06451 713583
info@hilbert-elektroplanung.de

Leserthema „Gemeindehaus an der Liebfrauenkirche“
Bau-

Reportage Blick auf die Stadt aus hohen Fenstern
Neues „Gemeindehaus an der Liebfrauenkirche“ präsentiert gelungenes Konzept

Burgberg mit dem benach-
barten nationalen Denkmal
der gotischen Liebfrauen-
kirche harmonisch verein-
baren?

� Fortsetzung nächste Seite

heim der Diakonie auf dem
Burgberg. Städtebaulich
musste zugleich das Pro-
blem gelöst werden: Wie
lässt sich dieser Neubau am
Ort des abgerissenen alten
Gemeindehauses auf dem

und durch einen Neubau er-
setzt werden mussten. Des-
halb entschied sie sich, die
Präsenz ihrer Gemeindear-
beit zu konzentrieren am
Ort von Liebfrauenkirche,
Dekanat und dem Alten-

M it einem Festgot-
tesdienst, anschlie-
ßendem Empfang,

buntem Programm, mit Mu-
sik und Besucherführungen
ist am Sonntag das neue
evangelische „Gemeinde-
haus an der Liebfrauenkir-
che“ eingeweiht worden.
Dekanin Petra Hegmann
sah in dem für 3,4 Millionen
Euro in eineinhalbjähriger
Bauzeit errichteten, multi-
funktionalen Bauwerk ein
„Gemeindezentrum mit
hellen und freundlichen
Räumen, die Weite atmen
und hoffentlich ein leben-
diger Ort der Begegnung
für viele Menschen aus
Frankenberg und Umge-
bung sein werden!“

In Zeiten, in denen sich
Kirchen von alten Gebäu-
den trennen müssen und
Neubauten kaum noch
möglich sind, war in der Kir-
chengemeinde Franken-
berg das schwierige Pro-
blem zu lösen, dass drei alte
Gemeindehäuser energe-
tisch ebenso wie vom
Raumprogramm her nicht
mehr zu sanieren waren

Ein kleiner „Baustelleneimer“ als Geschenk: Dekanin Petra Hegmann dankte bei der
Einweihung des Gemeindehauses besonders Pfarrer Holland-Letz für seinen maß-
geblichen Anteil an Planung und Gelingen des Bauprojektes. FOTO: KARL-HERMANN VÖLKER

admin
Rechteck



Ausführung der Fliesen-, Platten- und Mosaikarbeiten

FLIESENFACHGESCHÄFT

A. Haselbauer
Inhaber Bernd Haselbauer Geschäftsführer Marcus Haselbauer

35083 Wetter • Haspelstraße 1a
Telefon 06423 6150 · Fax 06423 6361 · Mobil 0171 8358126

Internet www.haselbauer-fliesen.de · E-Mail: haselbauer_wetter@t-online.de

Wir führten die Heizungs-, Lüftungs-
und Sanitärarbeiten aus

35066 FKB-Röddenau, Hainer Weg 18a
Telefon 06451 1794, Fax 06451 9527
www.tripp-heizung.de

Wir wünschen

allen eine
schöne Zeit

in den neuen
Räumen!

Wir gratulieren zur Eröffnung des
Gemeindehauses!

Voigt GmbH
Sommerkaule 4
34513Waldeck

Tel. 05623 975035
Fax 05623 975036
www.voigt-waldeck.de

GOTech Gebäudeoptimierung GmbH
AmOberen Tor 19 ∙ 34513 Waldeck-Sachsenhausen
Telefon: 05634 99286 0
E-Mail: kontakt@go-tech.info
Web: www.go-tech.info

Wir führten die Malerarbeiten aus:

Fortschritt auf Basis der Tradition. Qualitätsarbeit seit 1959.

34549 Edertal-Mehlen Waldecker Straße 24a
www.pfleil-edertal.de info@pfeil-edertal.de

Telefon 05623 1021

„Näher dran, mehr drin.“ Für echte Profis!

35066 Frankenberg · Jahnstraße 22

Tel. 06451 40805-0
info@eisen-finger.de

· Fachbetrieb
für Dach-,
Wand-,
Abdichtungs-
technik

Viel Erfolg
in den
neuen

Räumen!

meindesekretärin Gaby Pet-
ter sowie das Pfarramtsbüro
für die im Pfarrbezirk III
Frankenberg-Altstadt zu-
ständige Pfarrerin Sarah
Bornscheuer. Über Franken-
berg hinaus wird das neue
Gebäude auch als Veranstal-
tungsort für den evangeli-
schen Kirchenkreis Eder wie
Kreissynode oder Pfarrkon-
ferenzen dienen.

Zum einladenden Kon-
zept des offenen Hauses ge-
hört auch, dass es nicht al-
lein für kirchliche Arbeit ge-
nutzt werden soll. „Mit dem
variablen Saal und der voll
eingerichteten Küche
kann“, wie Pfarrer Chris-
toph Holland-Letz betont,
„den Menschen in Franken-
berg das Angebot gemacht
werden, die Räume im Haus
zu mieten für besondere
Feiern, für Trauerkaffee, für
Seminare und andere Bil-
dungsveranstaltungen, bei-
spielsweise Sprachkurse,
oder für Vereinstreffen.“

zve

konzept, sondern es wurde
auch ein Bauakustiker ein-
gebunden, der für die künf-
tig dort probenden Chöre
und Instrumentalisten mit-
plante. Bei Bedarf können
dort besondere Akustikvor-
hänge vorgezogen werden.

Der evangelischen Kir-
chengemeinde und dem Ko-
operationsraum Franken-
berg-Schreufa-Viermünden-
Röddenau-Rengershausen
dient das multifunktionale
Gebäude als Gemeindehaus
für alle Chöre und Gemein-
degruppen. Für Kinder- und
Jugendarbeit mit Jugendre-
ferentin Johanna Böttner
gibt es Räume im Unterge-
schoss. Oben befinden sich
das Kirchenbüro für die Ge-

sich die Landeskirche und
der Kirchenkreis mit hohen
Beiträgen an den Gesamt-
kosten von 3,4 Millionen Eu-
ro, veranschlagt waren 3,1
Millionen – die Schlussab-
rechnung liegt noch nicht
vor.

Zu den architektonischen
Besonderheiten des neuen
Gemeindezentrums zählen
neben dem vielfältigen
Raumprogramm mit gro-
ßem Saal, Küche, Pfarr- und
Gemeindebüros, weiteren
Räumen für Sitzungen und
Jugendarbeit auch die mul-
tifunktionale Ausstattung:
So verfügt der große Saal
nicht nur über ein durch-
dachtes Licht- und automa-
tisch gesteuertes Lüftungs-

� Fortsetzung

Erste Stimmen lobten bei
der Einweihung fast einhel-
lig die gelungene Lösung ei-
nes durchdachten Zweck-
baus in klaren Rechteckfor-
men („Sehr chic!“, „Edle
Oberflächen!“), mit zwei
Etagen eingebettet in den
Berghang, beschattet von
erhalten gebliebenen gro-
ßen Bäumen, Räumen mit
großen Fensterfronten und
einem Balkon, zur Stadt hin
ausgerichtet mit weitem
Blick über Dächer und Eder-
tal.

„Wir sind dankbar für den
gut durchdachten und äs-
thetisch wunderbar über-
zeugenden Entwurf unseres
Hauses durch den Architek-
ten Torsten Zimmer und sei-
ne Schwester Sandra Zim-
mer“, sagte Christoph Hol-
land-Letz, geschäftsführen-
der Pfarrer. Er dankte allen
Handwerkern, die für einen
guten Bauablauf gesorgt
und die gesetzten Termine
eingehalten hätten, dem
Kirchenvorstand und Neu-
bau-Planungs-Ausschuss für
ihr Mitgestalten und ihre
Entscheidungen.

Während alle alten Ge-
meindehäuser in Franken-
berg keine Gebäudedäm-
mung mehr besaßen und
mit Erdgas beheizt werden
mussten, erhielt das neue
Gebäude eine vorbildliche
Wärmedämmung der „Effi-
zienzhaus-40“-Klasse mit
Erd-Sole-Wärmepumpe und
deshalb eine entsprechende
KfW-Förderung in Höhe von
314 000 Euro. Einen Zu-
schuss für barrierefreies
Bauen von 70 000 Euro gab
es auch von der Aktion
Mensch e. V. Neben der Kir-
chengemeinde beteiligten

Räume sind auch
anzumieten

Vollständig eingerichtete Küche: Sie erweitert das
Nutzungskonzept des neuen Gemeindehauses, das
auch für Seminare und Vereinsveranstaltungen gemie-
tet werden kann.

Vorbildliche
Wärmedämmung

Klare Formen, Erdfarben und einladendes Foyer: So präsentiert sich das neue Gemeindehaus, eingebettet in den
Hang des Burgbergs. Die Außenanlagen werden in den nächsten Wochen noch fertiggestellt. FOTOS: KARL-HERMANN VÖLKER

Leserthema „Gemeindehaus an der Liebfrauenkirche“
Bau-
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